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Beschlusslauf 
 

 
 
 

Antrag aller Fraktionen: Kommunale Wärmeplanung 
 

 

 
 
Ortsbeirat Niederseelbach 

 
am 28.06.2023 

OB Nds/016/2021-2026 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. Für Niedernhausen soll eine Kommunale Wärmeplanung erstellt werden. 
2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Möglichkeiten zur Erstellung einer 

kommunalen Wärmeplanung für Niedernhausen zu ermitteln. Dabei soll auch 
festgestellt werden, welche Kosten entstehen und welche Förderungen durch Land 
und Bund bereitgestellt werden. Auch die Möglichkeit einer Interkommunalen 
Zusammenarbeit soll beleuchtet werden. 

3. Der Ablauf einer Wärmeplanung soll nach der Logik des vom Land Hessen für 
größere Kommunen vorgegebenen Programms erfolgen. Privathaushalte, 
kommunale Liegenschaften und Wirtschaftsbetriebe sind demnach gleichermaßen zu 
betrachten. 

4. Die Ergebnisse sind der Gemeindevertretung mit einer Beschlussvorlage zeitnah 
vorzulegen, um ggf. zügig in die Phase des konkreten Projekteinstiegs überzugehen. 

5. Eine vom Gemeindevorstand gebildete Kommission könnte die eigentliche 
Projektarbeit später koordinieren. Ziel sollte es sein, möglichst wenig personelle 
Ressourcen der Verwaltung zu binden. 

6. Ziel ist es, einen Plan zu entwickeln, mit dem Schritt für Schritt auch in 
Niedernhausen Nah-/Fernwärmenetze realisiert werden können. Dabei soll möglichst 
vielen Gebäuden ein Angebot für eine klimafreundliche Wärmeversorgung 
unterbreitet werden. Ein weiteres Ziel ist es, Planungssicherheit für 
Gebäudeeigentümer zu schaffen, um Anpassungen berechenbar zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 5  Nein 0  Enthaltung 0   



 
 
Ortsbeirat Oberjosbach 

 
am 05.07.2023 

OB Obj/016/2021-2026 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. Für Niedernhausen soll eine Kommunale Wärmeplanung erstellt werden. 
2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Möglichkeiten zur Erstellung einer 

kommunalen Wärmeplanung für Niedernhausen zu ermitteln. Dabei soll auch 
festgestellt werden, welche Kosten entstehen und welche Förderungen durch Land 
und Bund bereitgestellt werden. Auch die Möglichkeit einer Interkommunalen 
Zusammenarbeit soll beleuchtet werden. 

3. Der Ablauf einer Wärmeplanung soll nach der Logik des vom Land Hessen für 
größere Kommunen vorgegebenen Programms erfolgen. Privathaushalte, 
kommunale Liegenschaften und Wirtschaftsbetriebe sind demnach gleichermaßen zu 
betrachten. 

4. Die Ergebnisse sind der Gemeindevertretung mit einer Beschlussvorlage zeitnah 
vorzulegen, um ggf. zügig in die Phase des konkreten Projekteinstiegs überzugehen. 

5. Eine vom Gemeindevorstand gebildete Kommission könnte die eigentliche 
Projektarbeit später koordinieren. Ziel sollte es sein, möglichst wenig personelle 
Ressourcen der Verwaltung zu binden. 

6. Ziel ist es, einen Plan zu entwickeln, mit dem Schritt für Schritt auch in 
Niedernhausen Nah-/Fernwärmenetze realisiert werden können. Dabei soll möglichst 
vielen Gebäuden ein Angebot für eine klimafreundliche Wärmeversorgung 
unterbreitet werden. Ein weiteres Ziel ist es, Planungssicherheit für 
Gebäudeeigentümer zu schaffen, um Anpassungen berechenbar zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
Ortsbeirat Königshofen 

 
am 06.07.2023 

OB Kö/014/2021-2026 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. Für Niedernhausen soll eine Kommunale Wärmeplanung erstellt werden. 
2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Möglichkeiten zur Erstellung einer 

kommunalen Wärmeplanung für Niedernhausen zu ermitteln. Dabei soll auch 
festgestellt werden, welche Kosten entstehen und welche Förderungen durch Land 
und Bund bereitgestellt werden. Auch die Möglichkeit einer Interkommunalen 
Zusammenarbeit soll beleuchtet werden. 

3. Der Ablauf einer Wärmeplanung soll nach der Logik des vom Land Hessen für 
größere Kommunen vorgegebenen Programms erfolgen. Privathaushalte, 
kommunale Liegenschaften und Wirtschaftsbetriebe sind demnach gleichermaßen zu 
betrachten. 

4. Die Ergebnisse sind der Gemeindevertretung mit einer Beschlussvorlage zeitnah 
vorzulegen, um ggf. zügig in die Phase des konkreten Projekteinstiegs überzugehen. 

5. Eine vom Gemeindevorstand gebildete Kommission könnte die eigentliche 
Projektarbeit später koordinieren. Ziel sollte es sein, möglichst wenig personelle 
Ressourcen der Verwaltung zu binden. 



6. Ziel ist es, einen Plan zu entwickeln, mit dem Schritt für Schritt auch in 
Niedernhausen Nah-/Fernwärmenetze realisiert werden können. Dabei soll möglichst 
vielen Gebäuden ein Angebot für eine klimafreundliche Wärmeversorgung 
unterbreitet werden. Ein weiteres Ziel ist es, Planungssicherheit für 
Gebäudeeigentümer zu schaffen, um Anpassungen berechenbar zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
Ortsbeirat Niedernhausen 

 
am 06.07.2023 

OB Ndh/016/2021-2026 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. Für Niedernhausen soll eine Kommunale Wärmeplanung erstellt werden. 
2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Möglichkeiten zur Erstellung einer 

kommunalen Wärmeplanung für Niedernhausen zu ermitteln. Dabei soll auch 
festgestellt werden, welche Kosten entstehen und welche Förderungen durch Land 
und Bund bereitgestellt werden. Auch die Möglichkeit einer Interkommunalen 
Zusammenarbeit soll beleuchtet werden. 

3. Der Ablauf einer Wärmeplanung soll nach der Logik des vom Land Hessen für 
größere Kommunen vorgegebenen Programms erfolgen. Privathaushalte, 
kommunale Liegenschaften und Wirtschaftsbetriebe sind demnach gleichermaßen zu 
betrachten. 

4. Die Ergebnisse sind der Gemeindevertretung mit einer Beschlussvorlage zeitnah 
vorzulegen, um ggf. zügig in die Phase des konkreten Projekteinstiegs überzugehen. 

5. Eine vom Gemeindevorstand gebildete Kommission könnte die eigentliche 
Projektarbeit später koordinieren. Ziel sollte es sein, möglichst wenig personelle 
Ressourcen der Verwaltung zu binden. 

6. Ziel ist es, einen Plan zu entwickeln, mit dem Schritt für Schritt auch in 
Niedernhausen Nah-/Fernwärmenetze realisiert werden können. Dabei soll möglichst 
vielen Gebäuden ein Angebot für eine klimafreundliche Wärmeversorgung 
unterbreitet werden. Ein weiteres Ziel ist es, Planungssicherheit für 
Gebäudeeigentümer zu schaffen, um Anpassungen berechenbar zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
Ortsbeirat Oberseelbach 

 
am 06.07.2023 

OB Obs/016/2021-2026 
 
Der Ortsbeirat unterstützt diesen Antrag und regt an, eine ganzheitliche Lösung für das 
komplette Gemeindegebiet zu suchen, d.h. für alle Ortsteile. 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. Für Niedernhausen soll eine Kommunale Wärmeplanung erstellt werden. 
2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Möglichkeiten zur Erstellung einer 

kommunalen Wärmeplanung für Niedernhausen zu ermitteln. Dabei soll auch 
festgestellt werden, welche Kosten entstehen und welche Förderungen durch Land 



und Bund bereitgestellt werden. Auch die Möglichkeit einer Interkommunalen 
Zusammenarbeit soll beleuchtet werden. 

3. Der Ablauf einer Wärmeplanung soll nach der Logik des vom Land Hessen für 
größere Kommunen vorgegebenen Programms erfolgen. Privathaushalte, 
kommunale Liegenschaften und Wirtschaftsbetriebe sind demnach gleichermaßen zu 
betrachten. 

4. Die Ergebnisse sind der Gemeindevertretung mit einer Beschlussvorlage zeitnah 
vorzulegen, um ggf. zügig in die Phase des konkreten Projekteinstiegs überzugehen. 

5. Eine vom Gemeindevorstand gebildete Kommission könnte die eigentliche 
Projektarbeit später koordinieren. Ziel sollte es sein, möglichst wenig personelle 
Ressourcen der Verwaltung zu binden. 

6. Ziel ist es, einen Plan zu entwickeln, mit dem Schritt für Schritt auch in 
Niedernhausen Nah-/Fernwärmenetze realisiert werden können. Dabei soll möglichst 
vielen Gebäuden ein Angebot für eine klimafreundliche Wärmeversorgung 
unterbreitet werden. Ein weiteres Ziel ist es, Planungssicherheit für 
Gebäudeeigentümer zu schaffen, um Anpassungen berechenbar zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 3  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
Bauausschuss 

 
am 10.07.2023 

BA/026/2021-2026 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. Für Niedernhausen soll eine Kommunale Wärmeplanung erstellt werden. 
2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Möglichkeiten zur Erstellung einer 

kommunalen Wärmeplanung für Niedernhausen zu ermitteln. Dabei soll auch 
festgestellt werden, welche Kosten entstehen und welche Förderungen durch Land 
und Bund bereitgestellt werden. Auch die Möglichkeit einer Interkommunalen 
Zusammenarbeit soll beleuchtet werden. 

3. Der Ablauf einer Wärmeplanung soll nach der Logik des vom Land Hessen für 
größere Kommunen vorgegebenen Programms erfolgen. Privathaushalte, 
kommunale Liegenschaften und Wirtschaftsbetriebe sind demnach gleichermaßen zu 
betrachten. 

4. Die Ergebnisse sind der Gemeindevertretung mit einer Beschlussvorlage zeitnah 
vorzulegen, um ggf. zügig in die Phase des konkreten Projekteinstiegs überzugehen. 

5. Eine vom Gemeindevorstand gebildete Kommission könnte die eigentliche 
Projektarbeit später koordinieren. Ziel sollte es sein, möglichst wenig personelle 
Ressourcen der Verwaltung zu binden. 

6. Ziel ist es, einen Plan zu entwickeln, mit dem Schritt für Schritt auch in 
Niedernhausen Nah-/Fernwärmenetze realisiert werden können. Dabei soll möglichst 
vielen Gebäuden ein Angebot für eine klimafreundliche Wärmeversorgung 
unterbreitet werden. Ein weiteres Ziel ist es, Planungssicherheit für 
Gebäudeeigentümer zu schaffen, um Anpassungen berechenbar zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
Sozial-, Umwelt- und Klimaausschuss 

 
am 11.07.2023 

SUKA/018/2021-2026 
 



Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. Für Niedernhausen soll eine Kommunale Wärmeplanung erstellt werden. 
2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Möglichkeiten zur Erstellung einer 

kommunalen Wärmeplanung für Niedernhausen zu ermitteln. Dabei soll auch 
festgestellt werden, welche Kosten entstehen und welche Förderungen durch Land 
und Bund bereitgestellt werden. Auch die Möglichkeit einer Interkommunalen 
Zusammenarbeit soll beleuchtet werden. 

3. Der Ablauf einer Wärmeplanung soll nach der Logik des vom Land Hessen für 
größere Kommunen vorgegebenen Programms erfolgen. Privathaushalte, 
kommunale Liegenschaften und Wirtschaftsbetriebe sind demnach gleichermaßen zu 
betrachten. 

4. Die Ergebnisse sind der Gemeindevertretung mit einer Beschlussvorlage zeitnah 
vorzulegen, um ggf. zügig in die Phase des konkreten Projekteinstiegs überzugehen. 

5. Eine vom Gemeindevorstand gebildete Kommission könnte die eigentliche 
Projektarbeit später koordinieren. Ziel sollte es sein, möglichst wenig personelle 
Ressourcen der Verwaltung zu binden. 

6. Ziel ist es, einen Plan zu entwickeln, mit dem Schritt für Schritt auch in 
Niedernhausen Nah-/Fernwärmenetze realisiert werden können. Dabei soll möglichst 
vielen Gebäuden ein Angebot für eine klimafreundliche Wärmeversorgung 
unterbreitet werden. Ein weiteres Ziel ist es, Planungssicherheit für 
Gebäudeeigentümer zu schaffen, um Anpassungen berechenbar zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
Haupt- und Finanzausschuss 

 
am 12.07.2023 

HFA/015/2021-2026 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt ohne Beratung und Diskussion in der 
Beschlussfassung des Sozial-, Umwelt- und Klimaausschusses. 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. Für Niedernhausen soll eine Kommunale Wärmeplanung erstellt werden. 
2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Möglichkeiten zur Erstellung einer 

kommunalen Wärmeplanung für Niedernhausen zu ermitteln. Dabei soll auch 
festgestellt werden, welche Kosten entstehen und welche Förderungen durch Land 
und Bund bereitgestellt werden. Auch die Möglichkeit einer Interkommunalen 
Zusammenarbeit soll beleuchtet werden. 

3. Der Ablauf einer Wärmeplanung soll nach der Logik des vom Land Hessen für 
größere Kommunen vorgegebenen Programms erfolgen. Privathaushalte, 
kommunale Liegenschaften und Wirtschaftsbetriebe sind demnach gleichermaßen zu 
betrachten. 

4. Die Ergebnisse sind der Gemeindevertretung mit einer Beschlussvorlage zeitnah 
vorzulegen, um ggf. zügig in die Phase des konkreten Projekteinstiegs überzugehen. 

5. Eine vom Gemeindevorstand gebildete Kommission könnte die eigentliche 
Projektarbeit später koordinieren. Ziel sollte es sein, möglichst wenig personelle 
Ressourcen der Verwaltung zu binden. 

6. Ziel ist es, einen Plan zu entwickeln, mit dem Schritt für Schritt auch in 
Niedernhausen Nah-/Fernwärmenetze realisiert werden können. Dabei soll möglichst 
vielen Gebäuden ein Angebot für eine klimafreundliche Wärmeversorgung 
unterbreitet werden. Ein weiteres Ziel ist es, Planungssicherheit für 



Gebäudeeigentümer zu schaffen, um Anpassungen berechenbar zu machen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
Beirat für Menschen mit Behinderung 

 
am 13.07.2023 

BB/010/2021-2026 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. Für Niedernhausen soll eine Kommunale Wärmeplanung erstellt werden. 
2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Möglichkeiten zur Erstellung einer 

kommunalen Wärmeplanung für Niedernhausen zu ermitteln. Dabei soll auch 
festgestellt werden, welche Kosten entstehen und welche Förderungen durch Land 
und Bund bereitgestellt werden. Auch die Möglichkeit einer Interkommunalen 
Zusammenarbeit soll beleuchtet werden. 

3. Der Ablauf einer Wärmeplanung soll nach der Logik des vom Land Hessen für 
größere Kommunen vorgegebenen Programms erfolgen. Privathaushalte, 
kommunale Liegenschaften und Wirtschaftsbetriebe sind demnach gleichermaßen zu 
betrachten. 

4. Die Ergebnisse sind der Gemeindevertretung mit einer Beschlussvorlage zeitnah 
vorzulegen, um ggf. zügig in die Phase des konkreten Projekteinstiegs überzugehen. 

5. Eine vom Gemeindevorstand gebildete Kommission könnte die eigentliche 
Projektarbeit später koordinieren. Ziel sollte es sein, möglichst wenig personelle 
Ressourcen der Verwaltung zu binden. 

6. Ziel ist es, einen Plan zu entwickeln, mit dem Schritt für Schritt auch in 
Niedernhausen Nah-/Fernwärmenetze realisiert werden können. Dabei soll möglichst 
vielen Gebäuden ein Angebot für eine klimafreundliche Wärmeversorgung 
unterbreitet werden. Ein weiteres Ziel ist es, Planungssicherheit für 
Gebäudeeigentümer zu schaffen, um Anpassungen berechenbar zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 4  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
Gemeindevertretung 

 
am 19.07.2023 

GemV/017/2021-2026 
 
Beschluss: 
 

1. Für Niedernhausen soll eine Kommunale Wärmeplanung erstellt werden. 
2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Möglichkeiten zur Erstellung einer 

kommunalen Wärmeplanung für Niedernhausen zu ermitteln. Dabei soll auch 
festgestellt werden, welche Kosten entstehen und welche Förderungen durch Land 
und Bund bereitgestellt werden. Auch die Möglichkeit einer Interkommunalen 
Zusammenarbeit soll beleuchtet werden. 

3. Der Ablauf einer Wärmeplanung soll nach der Logik des vom Land Hessen für 
größere Kommunen vorgegebenen Programms erfolgen. Privathaushalte, 
kommunale Liegenschaften und Wirtschaftsbetriebe sind demnach gleichermaßen zu 
betrachten. 

4. Die Ergebnisse sind der Gemeindevertretung mit einer Beschlussvorlage zeitnah 
vorzulegen, um ggf. zügig in die Phase des konkreten Projekteinstiegs überzugehen. 

5. Eine vom Gemeindevorstand gebildete Kommission könnte die eigentliche 



Projektarbeit später koordinieren. Ziel sollte es sein, möglichst wenig personelle 
Ressourcen der Verwaltung zu binden. 

6. Ziel ist es, einen Plan zu entwickeln, mit dem Schritt für Schritt auch in 
Niedernhausen Nah-/Fernwärmenetze realisiert werden können. Dabei soll möglichst 
vielen Gebäuden ein Angebot für eine klimafreundliche Wärmeversorgung 
unterbreitet werden. Ein weiteres Ziel ist es, Planungssicherheit für 
Gebäudeeigentümer zu schaffen, um Anpassungen berechenbar zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 34  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
Ausländerbeirat 

 
am 29.08.2023 

AB/014/2021-2026 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. Für Niedernhausen soll eine Kommunale Wärmeplanung erstellt werden. 
2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Möglichkeiten zur Erstellung einer 

kommunalen Wärmeplanung für Niedernhausen zu ermitteln. Dabei soll auch 
festgestellt werden, welche Kosten entstehen und welche Förderungen durch Land 
und Bund bereitgestellt werden. Auch die Möglichkeit einer Interkommunalen 
Zusammenarbeit soll beleuchtet werden. 

3. Der Ablauf einer Wärmeplanung soll nach der Logik des vom Land Hessen für 
größere Kommunen vorgegebenen Programms erfolgen. Privathaushalte, 
kommunale Liegenschaften und Wirtschaftsbetriebe sind demnach gleichermaßen zu 
betrachten. 

4. Die Ergebnisse sind der Gemeindevertretung mit einer Beschlussvorlage zeitnah 
vorzulegen, um ggf. zügig in die Phase des konkreten Projekteinstiegs überzugehen. 

5. Eine vom Gemeindevorstand gebildete Kommission könnte die eigentliche 
Projektarbeit später koordinieren. Ziel sollte es sein, möglichst wenig personelle 
Ressourcen der Verwaltung zu binden. 

6. Ziel ist es, einen Plan zu entwickeln, mit dem Schritt für Schritt auch in 
Niedernhausen Nah-/Fernwärmenetze realisiert werden können. Dabei soll möglichst 
vielen Gebäuden ein Angebot für eine klimafreundliche Wärmeversorgung 
unterbreitet werden. Ein weiteres Ziel ist es, Planungssicherheit für 
Gebäudeeigentümer zu schaffen, um Anpassungen berechenbar zu machen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 5  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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